
Jordanien gilt als eine der geschichtsträchtigsten Regionen der Welt. Das Land liegt im 
Herzen des Nahen Ostens und war seit Jahrtausenden ein Knotenpunkt zwischen Afrika, 
Asien und Europa. Bereits in der Antike war das Gebiet Heimat bedeutender Zivilisationen, 
darunter die Nabatäer, die mit der Felsenstadt Petra ein Weltwunder hinterliessen. Auch 
die Römer, Byzantiner und später islamische Reiche prägten das Land nachhaltig. Viele 
biblische Stätten, wie der Berg Nebo oder das Jordantal, machen Jordanien zudem zu 
einem wichtigen Pilgerziel. Jordanien verbindet auf faszinierende Weise jahrtausendealte 
Geschichte mit der Dynamik eines modernen Staates und eröffnet Reisenden ein 
lebendiges Panorama der Entwicklung des Nahen Ostens.

Prof. em. Dr. Christian Marek studierte Klassische Philologie, Philosophie und 
Geschichte in Marburg und Cambridge. Nach einem Forschungsjahr in Princeton lehrte er 
fast zwanzig Jahre Alte Geschichte an der Universität Zürich. Seit über drei Jahrzehnten 
erforscht er archäologische Stätten im Mittelmeerraum – besonders antike Inschriften, die 
faszinierende Einblicke in das Alltagsleben der römischen Antike geben. Als ausgewiesener 
Kenner der Antike und Autor des Standardwerks Geschichte Kleinasiens in der Antike 
versteht er es, Geschichte lebendig werden zu lassen – mit fundiertem Wissen, 
Leidenschaft und anschaulichen Erzählungen direkt vor Ort.

Im Alumni-Reisepreis von CHF 4050 pro Person im Einzelzimmer                             
(im Doppelzimmer CHF 2950 pro Person) sind enthalten: 
• 11 Nächte in sehr guten Hotels inkl. Frühstück und Abendessen (Halbpension) und 
Visagebühren für die Ein- und Ausreise
• akademische Leitung durch Prof. Dr. Christian Marek
• alle Transfers in landestypischen klimatisierten Reisebussen
• Eintrittsgelder und Führungen in den Museen und Assistenz
• ein Reiseführer sowie Vorbereitungslektüre in Form eines Readers 

Preis Mitglieder Fördervereins: CHF 4200 pro Person im Einzelzimmer (im 
Doppelzimmer CHF 3100 pro Person)

Preis externe Personen: CHF 4250 pro Person im Einzelzimmer (im Doppelzimmer CHF 
3150 pro Person)

Hinweis: Die Abrechnung erfolgt in zwei Teilen. Sie erhalten bei definitiver Anmeldung eine Rechnung von Geoplan/KIWI Tours 

für den Aufenthalt, Transfers, Eintritte, etc. sowie eine zweite Rechnung für die akademische Leitung von uns.

Alumni-Reise Jordanien
Auf den Spuren der Nabatäer und Römer.
Antike Städte und Wüstenwunder
13. September bis 24. September 2026

Einreisebestimmungen: 
Sie benötigen für die Reise 
einen Reisepass, der noch 
über das Ausreisedatum hinaus 
gültig ist, sowie einen Nachweis 
über die Weiterreise (zum 
Beispiel ein Rückflugticket). 
CH-Bürger benötigen für einen 
Aufenthalt in Jordanien ein 
eVisum, welches im Voraus 
online eingeholt wird. 

Anmeldung 
bis zum 30. November 2025
an Dagmar Schönig
dagmar.schoenig@bluewin.ch

Prof. em. Dr. Christian Marek 
Universität Zürich

Flüge können auf Wunsch 
direkt beim Reisebüro oder 
selbstständig gebucht werden. 



Programm 

Sonntag, 13. September 2026: Amman
Flugempfehlung: Royal Jordanien ab Zürich um 14.15 Uhr, Ankunft um 21.15 Uhr am 
Amman Airport. Check-In im Hotel Landmark Amman Hotel & Conference Center
Montag, 14. September 2026: Amman
Stadtrundfahrt in Amman, Besichtigungen von Bauten aus der römischen Kaiserzeit 
(römisches Amphitheater, Odeon Theater) und dem modernen Amman.
Dienstag, 15. September 2026: Amman
Besichtigung einiger Wüstenschlösser: Die Schlösser in Jordanien sind frühislamische 
Palast- und Jagdresidenzen aus dem 7. bis 8. Jahrhundert, die für ihre Architektur, 
Fresken und dekorativen Steinreliefs bekannt sind, so zum Beispiel Quseir Amra mit 
seiner reichen Wandbemalung.
Mittwoch, 16. September 2026: Amman
Fahrt nach Gedara und Gerasa: Gedara (heute Umm Qais) und Gerasa (heute Jerash) 
waren bedeutende Städte der Dekapolis im antiken römischen Syrien, bekannt für ihre 
gut erhaltenen Ruinen und ihre griechisch-römische Kultur.
Donnerstag, 17. September 2026: Amman - Petra
Fahrt über Madaba, Mukawer und Um Ressas nach Petra: Madaba ist für ihre 
byzantinischen Mosaiken bekannt, Mukawer war eine befestigte Stadt mit römischem 
und byzantinischem Erbe, und Um Rassas ist berühmt für seine frühchristlichen Kirchen 
und Mosaike. Am Abend Check-In im Hotel Mövenpick Petra. 
Freitag, 18. September 2026: Petra
Petra war die antike Hauptstadt der Nabatäer, berühmt für ihre in den Felsen gehauenen 
Fassaden, Wasserleitungsanlagen und ebenso als bedeutendes Handelszentrum.
Samstag, 19. September 2026: Petra - Wadi Rum
Fakultative Besichtigung des Opferplatzes in Petra, ein ritueller Bereich auf einer Fels-
plattform, der vermutlich für religiöse Zeremonien und Tieropfer der Nabatäer genutzt 
wurde. Am Mittag Fahrt nach Wadi Rum (dreistündige Jeep Tour). Wadi Rum ist ein 
spektakuläres Wüstental in Jordanien mit beeindruckenden Sandstein- und Granitforma-
tionen, bekannt für seine Beduinenkultur und als Kulisse für Filme. Am Abend Check-In 
im Memories Aicha Luxury Camp. 
Sonntag, 20. September 2026: Wadi Rum - Aqaba
Fahrt nach Aqaba. Check-In im Hotel Mövenpick Resort und Residences.
Montag, 21. September 2026: Aqaba
Aqaba am Roten Meer: Im Zentrum der Hafenstadt besichtigen wir die 1998 
ausgegrabene Basilika, die als die zweitälteste bisher bekannte christliche Kirche gilt.
Dienstag, 22. September 2026: Aqaba - Sweimeh
Fahrt ans Tote Meer: Für Entspannung nach heissen Tagen ist gesorgt.                       
Dass man im Wasser auf dem Rücken liegend Zeitung lesen kann,                               
werden wir ausprobieren können.                                                                                 
Check-In im Hotel Mövenpick Dead Sea Resort.
Mittwoch, 23. September 2026: Sweimeh
Freier Tag: Baden im Toten Meer, fakultativ kleine Ausflüge zu historischen 
Stätten. 
Donnerstag, 24. September 2026: Sweimeh - Amman
Check-Out und Rückflug (Empfehlung Royal Jordanien) ab Amman 
um 10.40 Uhr mit Landung in Zürich um 14.30 Uhr oder 
individuelle Verlängerung. 
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